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Herren Kreisklasse C Staffel 3

TSG Rohrbach 1889 II : TSG Eintracht Plankstadt VII 
Dienstag, 27.09.2022, 20:00 Uhr

Hertel und Nitka in Einzel und Doppel ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand das amtliche Endergebnis von 7:3 für die
TSG Rohrbach 1889 II im Spiel der Herren Kreisklasse C Staffel 3 gegen die TSG Eintracht
Plankstadt VII endgültig fest. Den vorzeitigen Erfolg für seine Mannschaft sicherte Christopher
Hertel, der durch seinen Sieg im zweiten Einzel den sechsten Zähler für das Team in diesem
Mannschaftskampf holte.

Los ging es mit den Doppeln. Mit 3:1 hatten Hertel / Nitka im Match gegen Jost / Baro die Nase vorn.
Anlaufschwierigkeiten mussten Bachert / Nitka zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg unter Dach
und Fach war. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Reiner Räpple wurden nachfolgend Thomas
Hoffmann wiederum unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu holen. Mit
nur einem Satzverlust ging anschließend Christopher Hertel gegen Dominique Jost durchs Ziel, denn
das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Anschließend ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:1 an den Tisch. Loris Bachert machte mit Simon Schuhmacher beim 11:8, 11:9, 11:
6 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Nicht einen Satzgewinn überließ Luis
Nitka seinem Gegner Günter Baro beim überzeugenden 3:0-Sieg und steuerte damit einen Zähler für
die Heimmannschaft bei. Da gab es nichts zu rütteln. Beim Stand von 5:1 gingen die Spitzenspieler
der TSG Rohrbach 1889 II und TSG Eintracht Plankstadt VII in die Box. Den Sieg von Dominique
Jost konnte Thomas Hoffmann im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng.
Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Reiner Räpple war der Gastgeber Christopher Hertel.
Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit
der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die
Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Bei der
Vier-Satz-Niederlage gegen Günter Baro hatte Loris Bachert nur im ersten Satz eine Chance. Bevor
die beiden Vierer an den Tisch gingen, stand es somit 6:3. Erst im Entscheidungssatz wurde das
Match zwischen Luis Nitka und Simon Schuhmacher entschieden, das Luis Nitka letztendlich
gewann. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie eng
umkämpft das Einzel insgesamt war. Der Ausgang im letzten Match führte damit zu einem finalen
Ergebnis von 7:3 für die TSG Rohrbach 1889 II.

Nach diesem Ergebnis weist die TSG Rohrbach 1889 II nun ein Punktekonto von 2:0 Punkten auf,
während die TSG Eintracht Plankstadt VII vor dem nächsten Spiel, das am 06.10.2022 gegen die
DJK 1927 Dossenheim IV ansteht, 2:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TSG
Rohrbach 1889 II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 05.10.2022 gegen den 1. TTC Ketsch
IV.

 Statistik:
 TSG Rohrbach 1889 II

Doppel: Hertel / Nitka 1:0, Bachert / Nitka 1:0 
Einzel: T. Hoffmann 0:2, C. Hertel 2:0, L. Bachert 1:1, L. Nitka 2:0 
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 TSG Eintracht Plankstadt VII
Doppel: Jost / Baro 0:1, Räpple / Schuhmacher 0:1 
Einzel: D. Jost 1:1, R. Räpple 1:1, G. Baro 1:1, S. Schuhmacher 0:2


